Zeitschrift: Appenzeller Kalender
Band: 156 (1877)

Erratum: Ergadnzungen von Jahr- und Viehmarkten

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

."
14

Wickfomes Mittel gegen Ungliick.

e

Oorfbemohner (u einem Gemeindes
rathmitglied, nachdem lange Beit jum Schutse
etne8 newangelegten Wafferbehilters nic)t8 ge-
than wurde) : Weein lieber Herr Semeinderath,
Sie fonnten der hiefigen Einwohnerfdaft
mit Letchtigleit einen grofen Dient ermweifen,

Gemeinderath: Und wodurd)? mwenn
id) fragen bdarf. :

Oorfbewohner: Sie falfen cinfadh
einmal in diefe Grube Hinein und idh bin
feft itberzeugt, daf dann fogleidh ein Ge-
{ande darum gemadyt wird,

Mer mildihdtige Geizhals,

Gin reicher Weann [(aRt ein Haud bauen,
Gin Arbeiter fallt todt, bdbie Wittwe mit
pier fleinen RKinbern fleht den Bauberrn
um Beihitlfe an, Boll zartem Mitgefithl
steht biefer bem DBeutel und reicht der
avmen Wittwe Geld, ,Da, liebe Frau,
babt §hr fiir CGuren Pann den ganzen
Taglohn, obgleic) er fhon am Bormittag
bott Geriifte fiel.”

Fedenaujgabe.

Cin friftiger JNheinthaler ift ein Mann, Der
feine Sdyoppen vertragen Fanrn, RNothen und WeiRen
unteveinanber, ¢8 thut thm fein Haar.

Ginmal fommt er in die Stadt und frinft 8
Sdyoppen Rothen und 112 Scdhoppen Weifen.

Jad) 4 Wodjen fommt er wieder tn die Stabdt
und hort gu feiner Freude, daf Dder NRothe um
12 Rp., der Weife um 8 Rappen abgejdlagen
hat. Gr gibt fich Daher mit Halben Schoppen
nimner ab, fondern trinft 2 Sdjoppen Rothen
und 3 Sdoppen Weifien.

Die Sedhe war beidemal gletd.

Al er dag zweite Mal nad) Haufe geht, fagt

ev vor fid) hin: Hitte ich lauter Rothen getrunter,
fo Batte id) fiir das gleihe Geld einen Shoppen
mehr befommren.

@8 fragt fih nun, wasd foftete Der Rothe und
der Weife Dad erfte: unbd swettemal ?

Die Wuflbfung folgt tm 1878er Kalender.

Auflojung der Redenanfgabe im Jahrgange 18762

A erften Marfitage oftete Der Kernen 18 Fr. 40 Ry,
ber Haber 41 Fr. 60 Rp,; am jweiten Dearfttage Dder
Sernen 17 Fr. 80 Ryp., der Haber 11 Fi. 20 Rb.

Bon 215 eingegangenen Lojungen find 194 vidtig und
24 wmvidtig.  Der Raum geftattet ung leiber nidt, bie
Jtamen gum Abbdbrucde zu bringen, wad bie geefhrten
Cinjender gefl. enfjduldigen wollen,

Crgiangungen von Jahr: und BViehmavften.
Ragab hat nod) 2 Jahrmiivlte eingefithrt und jwar am Montag vor Anffabrt und am 4, Dlontag im November.
Saley halt am leten Samitag Mat Bieh- und Pferdemarft, Dagegen with devjenige am 24, Brad=

monat nidt mebr abaebalten.

Dielsvorf (Kt Biivid)) hidlt je am 4, Donnerftag im Januar, Mirs, Auguft nwnd am 2. Donnerftag Juli
Biebmarft, Wm 4. Donnerftag tm Matiund Oftober Bieh- und Waarenmarft, (Dev bisherige Mokt am

1. Donnerftag Oftober fallt tweg!)

Nieperglatt (Rt Biirid) hat die Bewilligung sur Abhaltung von vier BViehmirften im Jahr erhalten unbd
jwar am 3. Dienftag im Januar, lesten Dienftag tm Didrs, 2. Dienftag im Juli und Dienftag vor Nartini.
Mautteng (Bajelland) hilt jahrlidh 4 Biehmartte und swar je am 3, Mittwod) tm Dedry und Mai und

4, Mittod) 1w Auguf und Dftober,




	Ergänzungen von Jahr- und Viehmärkten

